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Sektionsmitteilungen
Zentralvorstand des EVU. offizielle Adresse- Sekretariat, Nordstrasse 195. Zürich 37, Telephon E Egli, Privat 25 84 00, Geschäft 32 70 00 (intern 963), Postcheckkonto VIII 25090

Sektionen:

Aarau:
Baden:
Basel:
Bern:
Biel:
Emmental:
Entlebuch:
Geneve:

Glarus:

Kreuzungen:
Langenthal:
Lenzburg:
Luzern:
Mittelrheintal:
Neuchätel:

P. Peterhans, Kaserne Frauenfeld. Telephon Geschäft (054)7 15 55

P. Rom, Monbijoustrasse 20. Bern, Telephon Geschäft (031) 641490. Privat 34831
W Stricker. Burgunderstrasse 20. Solothurn. Telephon Geschäft (065) 2 61 21, Privat (065)2 13 96

S. Diirsfeler. Mittelholzerstrasse 70. Bern. Telephon Geschäft (031) 61 3574, Privat 65 5793
A. Häusermann, Postfach 113, Zurich 9/47. Telephon Geschäft (051) 2377 44, Privat (051) 5206 53

Zentralkassier:

Zentralverkehrsleiter-Tg.:
Zentralverkehrsleiter-Fk.:
Zentralmaterialverwalter:

Redaktion

Sektionsadressen :

Max Gyii, Gujerweg 1, Aarau.
Postfach 31 970, Baden.
W. Hofmann Merkurstrasse 7, Neuallschwil.
Postfach Transit, Bern.
Fritz Walchh, Kreuzweg 186, Port bei Biel.

Hptm. F. Kohii, Bahnhofstr. 11, Burgdorf.
Erwin Hubschi, Zahntechniker, Schupfheim.
Walter Jost, 3, Place des Bergues, Geneve.

FW. Kpl. R. Staub, Fest.-Wacht Kp. 14,

Kaserne, Glarus.
FW. Sdt. Brunner Franz, Stahlistr. 21, Kreuziingen
Hans Oberle, Farbgasse, Langenthal
Karl Stadler, Schutzenmatte 1134, Lenzburg.
Kpl. Heinrich Uli, Dornacherstrasse 8, Luzern.
Max Ita, Alemannenstrasse 14, Arbon.
Paul Bolli, Portes Rouges 79, Neuchätel.

Sektionen:

Ölten:
Rapperswil (St.G.):
Schaffhausen:
Solothurn:
St. Gallen:
St.-Galler Oberland:
Thun:
Thurgaw
Uri l Altdorf:
Uzwil:
Vaud:
Winterthur:
Zug:
Zürcher Oberland, Uster:
Zurich:
Zurichsee, rechtes Ufer:

Sektionsadressen:

Max Waelchli, Rotzmatt 58, Ölten.

Sporri Alwin, Neugut, Wolfhausen (Zeh.).
Obit. W. Salquin, Tannenstrasse 22, Schaffhausen.
Rud. Kauffungen, Brunnmattstrasse 6, Solothurn
Markus Krapf, Waldaustrasse 4, St. Gallen
Jakob Muntener, Heiligkreuz, Mels.
W. Wetli, Hubelweg, Steffisburg.
Franz Brunner, Stahlistrasse 21, Kreuziingen
F. Walti, Waldmatt, Altdorf.
R. Ambühl, Sunnehalde, Schwarzenbach SG.
Rene Guex, Bd de Grancy 46, Lausanne.
Postfach 382, Winterthur.
Hptm. Kopp Fritz, Dammstrasse, Zug.
Postfach 62, Uster.
Postfach Zurich 48.
Pierre Weber, Alte Dorfstr. 141, Herrliberg/ZH

Zentralvorstand

Mitgliederkontrolle. Zu Beginn des neuen Geschäftsjahres richten
wir an alle Sektionsvorstande, speziell an die Mutationssekretare, folgende
dringende Bitte

Aus Gründen der Einheitlichkeit sind bei den auf jeder Mutationshste
aufzuführenden Bestandesmeldungen unbedingt die einzelnen Mitglieder-
kategorien (Ehrenmitglieder, Veteranen, Aktiv-, Jung- und Passivmitglie-
der) auseinanderzuhalten, d. h selbstverständlich nur insoweit, als die
betreffende Sektion solche aufzuweisen hat.

Die Meldung der Ehrenmitglieder beschrankt sich nur auf die
Verbandsehrenmitglieder; Sektionsehrenmitglieder gelten dem ZV gegenüber als

Veteranen, Aktiv- oder Passivmitglieder.

Wir haben Grund zu vermuten, dass einzelne Sektionen noch nicht dazu

ubergegangen sind, vereinzelte Veteranen separat aufzufuhren. Wir
ersuchen deshalb diese Sektionen, dies ab sofort nachzuholen. FHD-Mitglie-
der sind nicht als separate Kategorie aufzufuhren, sie sind den Aktivmitgliedern

zuzuzahlen.

Jungmitglieder des Jahrgangs 1932 treten auf den 1. Januar 1953 zu den

Aktivmitgliedern über.

Abschliessend bitten wir, den Mitgliederbestand nach dem in der
«Wegleitung Nr. I vom 27. Marz 1950» veröffentlichten Schema zu melden
und danken Ihnen fur Ihre Mitarbeit und Unterstützung. Eg.

*

Mitteilung der Redaktion Aus technischen Gründen muss in dieser
Nummer die Beilage «Funk + Draht» ausfallen.

*
Berichtigung

In der letzten Nummer unserer Zeitschrift hat sich der Druckfehlerteufel

einen üblen Scherz geleistet, indem er den bekannten Herrn Oberst
Mosch zu Oberst Hosch verstummelte. Wir mochten den Betroffenen,
sowie alle Leser bitten, diesen Ulk des Kobolds zu entschuldigen.

*

Contröle des membres. Au debut de cette nouvelle annee, nous
adressons ä tous les comites des sections, et en particulier au secretaire
charge des mutations, ia pressante demande suivante:

II est indispensable de distinguer dans les catalogues des membres les
differentes categories de ceux-ci, soit: membres d'honneur, veterans, ac-
tifs, juniors, passifs; et ceci pour autant que ces categories sont
representees dans les sections.

Ne sont consideres comme membres d'honneurs que ceux de l'Asso-
ciation ou membres d'honneurs centraux, et non ceux des sections, qui
sont veterans, actifs ou passifs du point de vue du comite central.

Nous croyons pouvoir assurer que certaines sections n'ont pas encore
fait la separation entre veterans et membres actifs et les prions de la faire
ä I'avenir. Les SCF ne forment pas une categorieä part; ce sont des membres
actifs.

Les juniors de 1932 passent actifs au 1er janvier 1953.

Pour terminer, nous vous prions d'etablir le catalogue des membres
seion les «Instructions No 1 du 27 3 50», et vous remercions de votre
collaboration et de votre appui. Le CC.

Rapport der Sende- und Verkehrsleiter-Fk. des EVU
vom 22. November 1952 in Olten

Traktandenliste: 1. Begrussung durch den Vorsitzenden; 2. Sendetatig-
keit 1952; 3. Resultate des Wettbewerbes; 4. Abhorchresultate; 5. Werbung;
6. Administratives; 7. Kurzer Überblick über die neuen Fk.-Sta. der Armee;
8. Antennenprobleme; 9. Schlusswort.

Anwesend1 Abteilung fur Uem Trp.:Ob!t Badet; Abteilung fur Fl. und
Flab.. Hptm. Hotz; Vertreter des Waffenplatzes Bulach- Adj. Uof Wymann
und Hemzelmann, Fw. Schwyter, Zentralvorstand Major i. Gst. Suter, Oblt.
Stricker (Vorsitzender), Adj Uof Dursteier, Wm. Egli (Protokollführer),
Gfr. Peterhans (Rechnungsführer), Gfr. Hausermann; Gast Gfr. Rheiner,
Kant Experte von Solothurn; Sektionen: 29 Sektionen mit insgesamt 55

Delegierten ; Unentschuldigt abwesend • Sekt. Neuchätel, Uri/Altdorf und
Ortsgruppe Fribourg.

Beginn des Rapportes: 1500 Uhr.

Trakt. 1. Nach der Begrussung durch den Vorsitzenden, dem Appell
durch den Zentralsekretar und der Wahl von Lt. Battig (Sekt Zurich),
Kpl. Staub (Sekt. Glarus) und Pi. Walchh (Sekt. Biel) als Stimmenzahler
gab der erstere unter

Trakt 2- einen gedrängten Überblick über die Sendetatigkeit im verflossenen

Jahr. Er berührte kurz den Netzaufbau und die allgemeine Tätigkeit
und erwähnte namentlich diejenigen Sektionen, die gut gearbeitet haben.
Andererseits musste er feststellen, dass trotz Mahnung die Halbjahres-
berichte von sechs Sektionen, die er ebenfalls namentlich aufführte, noch
immer nicht eingegangen sind und setzte ihnen einen allerletzten Termin
bis zum 1. Dezember 1952. Eine Überschreitung dieses Termins wurde den
Ruckzug der Sektions-Sta. zur Folge haben. Nach Bekanntgabe und
Besprechung einiger Vorkommnisse appelliert er an die anwesenden Sek-

tionsvertreter, durch eine straffe Funkdisziplin dafür zu sorgen, dass die
allgemeine Einstellung fernstehender Kreise zu unserem Fk -Betrieb anders
und besser wird Er hofft, dass der von ihm beabsichtigte neue Netzaufbau
(Schaffung eines Samstags-, eines 14tagigen und eines Stagigen Netzes)
eine spurbare Besserung bringen werde. Die neuen Netze werden auf
Grund der eingereichten Fragebogen zusammengestellt. Dann skizziert er
kurz, mit welchen Mitteln die Tätigkeit in den Sektionen intensiviert und
interessant gestaltet werden konnte: 1. Sicherheit und Zuverlässigkeit im
Funkverkehr, 2. Fachtechnische Kurse über Gross- und Kleinfunk-Sta.;
3. Einfuhrungskurse an Kleinfunk-Sta. fur Of.-Gesellschaften und Uof.-
Vereine; 4. Bastelkurse (Antennen-Anpassungsgerate).

Der Betriebsunterbruch über die Festtage wird verbindlich vom 14.

Dezember 1952 bis 11. Januar 1953 festgelegt, die Wiederaufnahme der
Verbindungen haben am 12. Januar 1953 gemäss dem neuen Gesamtnetzplan
zu erfolgen.

Trakt. 3: Der Vorsitzende gibt seiner Freude über die Beteiligung und
die erzielten Resultate am Wettbewerb vom 11 Oktober 1952 Ausdruck und
gibt dann bekannt, dass total 21 Sta (30% mehr als im Vorjahr) sich daran
beteiligten, wovon 15 Sta. ausserhalb des Sendelokals. Es wurden total
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346 Tg übermittelt mit einer Fehlerzahl von 3 %0 Fur die Bewertung fielen
speziell folgende Faktoren in Betracht Aufstellung ausserhalb des Sendelokals,

Überhöhung und Generatorbetrieb Es sei hier auf die in Nr 12/1952

des «Pioniers» veröffentlichte Rangliste verwiesen Oblt Strickerschlagt
vor, solche Wettbewerbe in Zukunft halbjährlich zu wiederholen und einen
Wanderpreis zu schaffen

Diskussion Pi Walchli, Sektion Biel, ist fur vermehrte Durchfuhrung
solcher Wettbewerbe, eventuell unter Einschränkungen im Basisnetz,
Rangierung erst auf Ende Jahr

Wm Jackie, Sektion Schaffhausen, schlagt halbjahrlichen Wettbewerb
und Beibehaltung des monatlichen Rundspruches vor

Wm Brunner, Sektion Basel, erachtet eine Einteilung in Regionen als
zweckmassig

Oblt Bachler, Sektion Zurichsee, rechtes Ufer, schlagt die Zuteilung
eines Bandes (z B 50 kHz) vor

Pi Walchli, Sektion Biel, wünscht einen speziellen Punktezuschlag fur
weite Verbindungen

Die nun vorgenommenen Abstimmungen ergeben folgendes Bild

1 Die Durchfuhrung von 2 Wettbewerben pro Jahr wird mit grossem Mehr

angenommen
2 Die Schaffung eines Wanderpreises wird mit 23 gegen 18 Stimmen gut-

geheissen

Der Vorsitzende sichert die Prüfung der in der Diskussion gemachten
Vorschlage zu Nach einer Umfrage wird der Zeitpunkt des nächsten
Wettbewerbes ca. auf April—Mai 1953 und der Beginn auf 1500 Uhr festgesetzt.

Trakt 4 Wie aus den Abhorchresultaten hervorgeht, wird der Erkennung

im allgemeinen viel zu wenig Beachtung geschenkt, der Vorsitzende
sieht sich daher veranlasst, ganz speziell die dringende Notwendigkeit
dieser Fk -Erkennung zu betonen und erläutert das Vorgehen nochmals
eingehend

Adj Uof Wymann, Bulach, gibt eingehende Ausfuhrungen über den

von ihm geleiteten Abhorchdienst und weist auf die vielfach schlechte
Sendedisziplin der Sektionen hin unter Anfuhrung einiger Beispiele.

Oblt Maier, Sektion Zurich, bittet die Abteilung fur Uem. Trp zu prüfen,

ob nicht eine Sta einer im WK befindlichen Fk Kp ebenfalls ms EVU-
Netz eintreten konnte

Oblt Badet, Abt fur Uem. Trp setzt sich dafür ein, dass zuerst die
angefangene Zusammenarbeit mit der Uem RS mindestens ein Jahr lang
fehlerfrei unter Beweis zu stellen sei, bevor an die Verwirklichung des
Vorschlages von Oblt Maier, der an sich absolut begrussenswert sei, gedacht
werden könne.

Adj. Uof Heinzelmann, Bulach, berichtet über den Fk -Verkehr einer
Sla uei uem RS mit verschiedenen Sektions-Sta und beklagt ebenfalls
die allgemein fehlende Disziplin

Gfr. Ita, Sektion Mittelrheintal, redet einer Koordination zwischen
neuem Gesamtnetzplan und dem Stundenplan der vordienstlichen Morsekurse

das Wort
Oblt Badet, Abt fur Uem Trp richtet einen nochmaligen Appell an

die anwesenden Sektionsvertreter, durch vollen und punktlichen Einsatz im
Verkehr mit der Sta der Uem RS fur den EVU zu werben

Oblt Stricker spricht Adj Uof Wymann fur seine sehr zeitraubende,
aber äusserst nützliche und wertvolle Betreuung des Abhorchdienstes den
besten Dank des ZV aus und ermahnt seinerseits die Sektionen, nach
Besprechung einiger besonders krasser Falle, zur strikten Einhaltung der
Verkehrsvorschriften und zur Befolgung und Beachtung einer kompromisslosen

Sendedisziplin
Trakt 5 Hier werden verschiedene Möglichkeiten über die

Berichterstattung über die Tätigkeit der Sektionen und die Bekanntmachung der
Ziele und Bestrebungen des Verbandes an die Öffentlichkeit besprochen,
und der Vorsitzende gibt in diesem Zusammenhang bekannt, dass der ZV
die Bildung eines Hohennetzes mit TLD-Sta. erwäge Die Sektionen wurden

bereits schriftlich über diese geplante Veranstaltung orientiert, aus den

eingegangenen Fragebogen geht hervor, dass sich 14 Sektionen fur dieses
Hohennetz und einen vorgangigen fachtechnischen Kurs über TLD-Sta.
einsetzen

Pi Scharer, Uster, macht auf einige Mangel der TLD-Sta aufmerksam
und warnt vor einer möglichen Blamage bei teilweisem Nichtfunktionieren
der Sta Dann fuhrt er die von der Sektion Uster angeregte Ballonfuchsjagd
mit Einsatz von Fk -Sta an, die seinerzeit viel Beachtung gefunden habe

Wm Jackie, Sektion Schaffhausen, setzt sich begeistert fur die Schaffung

des Hohennetzes ein
Pi Walchli, Sektion Biel, warnt vor einem zu grossen Beizug der Presse

und fuhrt als Beispiel die an den diesjährigen SUT gemachten schlechten
Erfahrungen an

Gfr Hausermann, Redaktor des «Pioniers», ruft in Erinnerung, dass
selbstverständlich auch unser Verbandsorgan fur die Veröffentlichung von
Berichten über interessante Veranstaltungen usw zur Verfugung stehe,
dass er aber hier vor allem auf die Mitarbeit der Sektionskorrespondenten
angewiesen sei Nach seiner Ansicht bilden solche Publikationen ein
ausgezeichnetes Werbemittel

Gfr Ita, Sektion Mittelrheintal, bemangelt, dass die Sektionen nicht
rechtzeitig über den Zeitpunkt der Sendung der Radio-Reportage «Die
Arbeit der Uem Trp » orientiert worden seien

In seiner Antwort gibt der Redaktor bekannt, wer dafür die Verantwortung

trage

Trakt 6 Fur die leider immer noch bestehenden Mißstande im Meldewesen

und in der administrativen Geschäftsführung machen sowohl der
Vorsitzende als auch der Zentralsekretar die oft mangelhafte Geschafts-
ubergabe bei Chargenwechseln verantwortlich Beide ersuchen die
Anwesenden, im eigenen Interesse die Vorschriften der «Weisungen 5/4» und
der «Wegleitung Nr 1» zu beachten und darnach zu handeln Anschliessend

gab der Zentralmaterialverwalter den Sektionsvertretern noch einige
Hinweise über Materialwartung und Lagerung und hielt ihnen die
unangenehmen Folgen einer Nichtbeachtung dieser Selbstverständlichkeiten
vor Augen Der Vorsitzende schloss dieses Traktandum mit der Mitteilung,
dass die Halbjahresberichte fur das II Semester 1952 ihm bis zum 26

Januar 1953 einzureichen seien.

Trakt 7 Um die Verkehrs- und Sendeleiter über die neuen Fk -Sta der
Armee zu orientieren, gab der Vorsitzende einige technische Daten der
ausgestellten Gerate SE 200, SE 101, SE 103 und E 76 und orientierte über deren

Einsatz und Verwendung Weiter streifte er kurz die noch in Entwicklung
stehenden Gerate

Trakt 8 Da das Zustandekommen von Fk-Verbindungen weitgehend
von der Wahl einer geeigneten Antenne abhangt, behandelte Oblt Stricker
eingehend diverse Antennenprobleme In einem gedrängten, aber fur die
meisten der Anwesenden sicher sehr interessanten und lehrreichen
Vortrag, gab er zuerst kurze theoretische Erlauterungen, dann einige Hinweise
über praktische Antennenverhaltnisse und schliesslich einige Anleitungen
fur den Antennenbau

Trakt 9 Auf eine Anfrage von Oblt Maier, Sektion Zurich, gab der Zen-
tralprasident Auskunft über die im Aufbau begriffene Alarmorganisation
Der Sprecher hofft, den Sektionen anlasshch der DV 1953 darüber verbindliche

Weisungen abgeben zu können Dann sprach er allen Beteiligten seinen

personlichen Dank aus und gab seiner Genugtuung über den Verlauf
des Rapportes Ausdruck

Abschliessend sprach auch der Vorsitzende allen Mitarbeitern und
Behörden fur die wahrend des Jahres geleistete Arbeit und Unterstützung
den Dank des ZV aus Mit der Hoffnung auf eine weitere ersprtesshche
Zusammenarbeit und mit der Mahnung, aus den heute besprochenen Fehlern
zu lernen und diese in Zukunft zu vermeiden, schloss er den Rapport um
1915 Uhr

Der Zentralsekretar Wm. Egh

*

Sendeverkehr. Der Sendeverkehr der Sektionen wird ab 12 Januar
1953 gemäss dem neuen Gesamtnetzplan wieder aufgenommen.

Sektion Basel
Offizielle Adresse W Hofmann, Merkurstrasse 7, Neuallschwil

Telephon 8 11 85

Kasse. Die Mitgliedermarken 1953 sind trotz frühzeitiger Bestellung
beim ZV nicht eingetroffen, und konnten deshalb den Einladungen zur
Generalversammlung nicht beigelegt werden

Kurzbericht uberdie Generalversammlung vom 15.Dezember1952.
Leider waren nur 25 Aktive und 1 Jungmitglied der Einladung zur
Generalversammlung gefolgt.

Der Präsident wies in seinem Jahresbericht auf die verschiedenen
Veranstaltungen des verflossenen Jahres hin Speziell erwähnte er die
Teilnahme an der SUT 1952 und die Durchfuhrung unseres Jubiläums zum
25jahrigen Bestehen der Sektion.

Der Kassabericht der erfreulicherweise, trotz grosserer spezieller
Ausgaben, einen Emnahmenuberschuss aufweist, wurde genehmigt und dem
Kassier fur seine vorzügliche Arbeit Decharge erteilt Der Jahresbeitrag
fur 1953 wurde mit Fr 8 — fur Aktive und Passive, und Fr 4 — fur Jungmitglieder

auf bisheriger Hohe belassen
Mitgliederbestand Ende 1952 2 Ehrenmitglieder, 15 Veteranen, 150

Aktive, 12 Passive, 46 Jungmitglieder
Unter dem Vorsitze des Wahlprasidenten, Kam Hptm. O Schonmann,

wurde der Vorstand wie folgt gewählt Präsident Hofmann Walter,
Vizepräsident. Bub Max, Kassier Klein Karl, Sekretär I Bocker Hermann,
Sekretär II Christen Maria, Verkehrsleiter Funk Hagin Peter, Verkehrsleiter
Telegraph Brotschin Fritz, Materialverwalter Balz Fritz, Beisitzer, von Arx
Paul. — Sendeleiter Brunner Ernst, Brunner Harry, Umiker Fritz. —
Rechnungsrevisoren Graf Siegfried und Brunner Nikiaus. hf

Sektion Biel
Offizielle Adresse Fritz Wälchli Kreuzweg 186, Port bei Biel

Telephon Privat 2 66 31, Biel, Postcheck IVa 3142

Mitgliederversammlung vom 26. November 1952. Solch eine grosse
Beteiligung hatte sich der Vorstand nicht einmal fur eine Generalversammlung

träumen lassen Nebst den vielen Anwesenden, die sich hauptsächlich

aus den jungen Jahrgangen rekrutierten, haben sich auch etliche Ka-
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meraden, die am Erscheinen verhindert waren, die Muhe genommen, sich
schriftlich zu entschuldigen. Es scheint, dass an dieser Versammlung
überhaupt viel mit «hohen» Zahlen gerechnet werden musste, haben doch drei
Aktive und vier Jungmitglieder um Aufnahme in die Sektion ersucht Und
sogar der Kassier konnte fur unsere Verhaltnisse einen hohen Bestand
unserer Kasse melden, wenn ja, wenn endlich einmal alle bezahlt hatten,
was zu bezahlen ware, zum Beispiel den Beitrag 1952. Ob es die Betreffenden
auch merken

Als Haupttraktandum waren der Sendebetrieb und das Tatigkeitspro-
gramm auf der Tagesordnung. — Fur den Sendebetrieb wurden folgende
Bestimmungen getroffen Ab 1 Januar 1953 werden wiederum Sendepru-
fungen mit vorgangigen Einfuhrungskursen durchgeführt (siehe Zirkular).
Ebenfalls ab I.Januar, beziehungsweise 11. Januar wird die Sektion Biel
offiziell nur noch auf der Gememschaftswelle mit dem Rufzeichen HBM9/
C4Z/L3K zu treffen sein Diese Reduktion des Sendeverkehrs wurde
notwendig, um die eisernen Aktiven etwas zu entlasten und um ihnen die
Möglichkeit zu geben, an den vorgesehenen fachtechnischen Kursen
teilzunehmen, ohne den Sonntag zu Hilfe nehmen zu müssen. Wahrend des
zweiten und dritten Quartais1953 werden wir dann wieder in einem Basisnetz
zu treffen sein

Fur das Tatigkeitsprogramm wurden die gemachten Vorschlage fur die
Durchfuhrung von fachtechnischen Kursen gutgeheissen Als Kurse wurden

1. Die Antennenprobleme, 2 Die TLD-Station gewählt, ferner wird im
Spatfruhlmg eine grosse FD-Übung (2 Tage) stattfinden

In den beiden Bastlerklassen wird eifrig gearbeitet, und die beiden Leiter
geben sich alle Muhe, den Teilnehmern die Kniffe des Praktikers
beizubringen. Wa.

Ortsgruppe Breitenbach und Umgebung
Offizielle Adresse Obit Kurt Meyer, Spitalstrasse, Breitenbach

Telephon 7 1116

HBM3/S10 ist nach den Sendeferien (gemäss Sendeplan) wieder
QRV. Wir freuen uns, dass unser neu placierte Sender in der ganzen Schweiz
so gut gehört wird. Unsere neue 54-m-Hochantenne hat sich am letzten
Rundspruch ihren grossen Namen gemacht — Resultat: Schaffhausen
QSA 5, Ruti QSA 4, Morges QSA 4, Langnau i E. QSA 4 Wahrlich ein
erfreuliches Resultat. All die viele Arbeit und unser ganzer Einsatz hat sich
gelohnt; wir freuen uns.

Unser gediegenes Sendelokal hat dennoch genügend Raum, um einige
Kameraden an den Sendeabenden aufzunehmen. Scheut den Gang auch an
kalten Winterabenden nicht, denn dies ist ja die lohnendste Freizeitbeschaf-
tigung — die Funkerei.

Die GV findet Mitte Januar statt Personliche Einladungen gehen
anfangs Monat ab

Hauptversammlung 1952. Die Hauptversammlung vom 29 November
in der «Dursruttistube» in Langnau war mit vierzig Anwesenden so gut
besucht, dass wir uns einen langen Bericht ersparen können Allen, vorab
den Jungen, sei fur ihr Erscheinen bestens gedankt — Damit jeder weiss,
an wen er sich wenden muss, folgt noch die Zusammensetzung des neuen
Vorstandes. Präsident und Verkehrsleiter-Fk ad. int.- H Liechti. Sekretär
P. Marti. Kassier W Balmer. Materialverwalter H Lauenstein. VL-Tg
P. Rom. Sendeleiter Langnau H Pfister, Burgdorf W Ruetschi, Sumiswald
R. Badertscher. Fl. und Flab. P. Haller FHD Frl R. Reilstab

Tätigkeit im I.Quartal 1953. Wir beschranken uns vorläufig auf die
Sendeabende und Morsekurse (auch fur Aktive'), die wir im gewohnten
Rahmen durchfuhren Beginn der Sendeabende-13. Januar Gememschaftswelle

Auskünfte durch die Kurs- und Sendeleiter

Zwei dringende Bitten. Ausstehende Beitrage pro 1952 sofort bezahlen'

Adress- und Einteilungsanderungen immer rasch dem Sekretär oder
Präsidenten mitteilen. -ti

Felddienstubung vom 22 bis 23 November 1952. Unserer 1. FD-
Übung war ein voller Erfolg beschieden Bis auf einen oder zwei
«Unverbesserliche» und zwei Kranke war die ganze Sektion «an der Arbeit», und
wie! Pünktlich um 1430 Uhr machte unser Übungsleiter «Gabi» Appell,
dann folgte Materialfassung und Kontrolle, Einteilung von je 3 Tg - und Fk -
Gruppen, und schon fhzten die ersten auf den uns von Privaten zur Verfugung

gestellten Last- und Personenwagen davon
Es ware mussig, wurde man den Einsatz aller Kameraden im einzelnen

loben. Jeder merkte, die Übung war gut vorbereitet, die Kameradschaft vor¬

zuglich. Natürlich passierte hier und dort etwas, das das nachstema! besser
gemacht wird. Wahrend am Samstag bis 2400 Uhr gearbeitet wurde, konnte
der Verkehr am Sonntag wieder um 0600 Uhr eröffnet werden. Um 1000 Uhr
war Dislokation von den bisherigen Posten in Hl.Kreuz, Schupfheim und
Entlebuch-Ebnet Richtung Zentrale Hasle. Leider musste dann das
Programm etwas gekürzt werden, so dass die Tg bald die Übung abbrach, wahrend

die Fk nach Ausfall eines Senders, noch bis 1500 Uhr weiter sendeten.
Nach gründlichem Parkdienst und Materialkontrolie (Verlust 0)

versammelten wir uns zur Übungsbesprechung Übungsleiter Kp. W Uli
tadelte mit Recht die mangelnde Disziplin im Sendeverkehr, sonst aber konnte
er nur loben. Ein spezielles Lob hatten tatsachlich verdient Unser Jeep-
Fahrer (speziell als Schneepfluger), unser Tg -«Zentralist» Seppi Emmen-
egger und Fw. Bolt als Spezialist fur den Anschluss ans Zivilnetz. Hier
auch unsern Dank an die Telephondirektion in Luzern.

Dann sassen wir noch ein bisschen zusammen, verschiedene Kameraden

äusserten ihre Befriedigung über die in allen Teilen gelungene Übung.
Jeep-Fahrer Kari Arnet wünschen wir baldige Genesung von dem bei der
Übung leider erlittenen Unfall

Amtsskitag. Der mit der Durchfuhrung betraute Skiklub Schupfheim
hat uns um Mithilfe gebeten Wir haben diese zugesagt und hoffen, dass
sich möglichst viele Kameraden zur Mithilfe stellen.

Unsere Felddienstubung hat uns gezeigt, dass wir noch viel lernen müssen

Wir werden nun mit erneutem Eifer unsere Sendeubungen besuchen,
damit wir im Frühjahr zur nächsten Übung starten und den Erfolg unserer
Bemühungen feststellen können.

Tg.-Vorkurs. Unter der vorzüglichen Leitung von Kpl.Toni Studer
findet gegenwartig in Entlebuch ein Vorkurs mit 8 Teilnehmern statt.

Leider ist fur unsere, über ein so grosses Gebiet verstreute, Sektion
immer noch keine zweite TL eingetroffen, so dass wir unsere Sendeabende
wie bisher halten müssen.

Section Genevoise
Adresse de la section

Walter Jost, 3, Place des Bergues, Genöve

Le Comitä de la section genevoise souhaite ä tous les membres de la
section de Genäve et d'autres sections, une Bonne et Heureuse Annäe.
Notre plus eher desir serait que les soirees demissions soient plus frä-
quentäes et qu'en gänäral l'activitä de votre section soit plus suivie. Räali-
serons-nous ce veeu en 1953? Nous l'espärons sineärement Aussi pour
bien commencer, nous vous convions ä notre premiere soiräe demission de
l'ann^e 1953 le 16 janvier a 2015 h.

Avec ce däbut d'annäe commence aussi un grand concouis doter ue
magnifiques prix. Tous les membres peuvent participer. Pour le räglement
priäre de se renseigner au local. Alors tous ä la rue de Berne 50 le vendredi
16 janvier et Bonne Chance!

Assemblee generale. Notre assemble generale annuelle de 1952 a eu
heu mercredi 10 däcembre ä l'Hötel de Genäve. C'est peu avant 21 h. que
notre Präsident M. Munzinger däclare la säance ouverte, ä laquelle environ
25 membres ont assistes, parmi lesquels nous avons eu le grand plaisir
de revoir notre eher collägue et ami Jost Werner, Fondateur de la Section
genevoise, ainsi que M Nogaräde, Präsident de l'Association genevoise
des Troupes du Gäme

Apräs la lecture des diffärents rapports ce fut le tour de l'älection du
Präsident et du Comitä. M Munzinger qui a bien voulu rester a la tete de
notre section a ätä räälu Präsident par acclamations, et je tiens ici au nom
de tous de le remercier träs cordialement pour le dävouement et le grand
travail qu'il fournit pour notre sociätä.

Le nouveau Comitä se compose comme suit Präsident: Munzinger
Albert; vice-präsident Burkert Hugo, träsorier Roulet Jean, chef discipline
radio- Hefti Fritz; chef discipline tg : Laederach Harold; chef matäriel:
Tournier Jean-Louis, chef sous-section «Juniors» Weber Fredy; seerä-
taires Mile Jaquier Violette et Jost Walter.

Un cours TLD commencera au däbut 1953 Inscriptions jusqu'a fin
janvier.

Cotisations. Nous prions instamment tous les membres (actifs, pas-
sifs et juniors) de verser la cotisation pour 1953 Fr. 9 — actif, Fr. 5.— pour
junior) ä notre compte de chäques postaux No I 10 189 jusqu'au 31 janvier
au plus tard. Apräs cette date nous nous verrons dans {'obligation d'en-
voyer des remboursements Veuillez done dans votre intärät faire un effort
afin d'äviter une interruption dans la livraison de notre journal. wj

Sektion Glarus
Offizielle Adresse Kpl R Staub, Fest Wacht Kp 14, Kaserne Glarus

Telephon 5 10 91. Postcheckkonto IX a 1340

HBM 17. Wiederbeginn der Sendestunden, Freitag, den 16. Januar 1953.

Die Hauptversammlung findet entgegen der Einsendung im letzten
«Pionier» erst im Monat Marz statt Ich bitte um Kenntnisnahme und
Vormerkung st.

Sektion Emmental
Offizielle Adresse Heinz Liechti, Göhl b Langnau i E

Telephon (035) 2 14 78, Postcheck III b 1590

Sektion Entlebuch UOV
Offizielle Adresse Fw Erwin Hubsehl, Zahntechniker, Schupfheim
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Sektion Lenzburg
Offizielle Adresse Karl Stadler Schützenmatte 1134 Lenzburg

Telephon (064) 8 1 6 42 Postcheckkonto VI 4914

Sendeabend von HBM 20. Wiederbeginn der regelmassigen Sendungen,

Mittwoch, den 14 Januar 1953, 2000 Uhr Wir erwarten jeweils eine
grosse Beteiligung der Aktiv- und Jungfunker

MTV Morsekurse Lenzburg. Wiederbeginn nach folgendem Stundenplan

Montag, den 5 Januar 1953, Klasse 1 a und 1 b, 1900 Uhr — Donnerstag,

den 8 Januar 1953, Klasse 2, 1915 Uhr — Freitag, den 9 Januar 1953,
Klasse 3, 2000 Uhr,

Generalversammlung. Ende Januar, anfangs Februar 1953 findet die
ordentliche Generalversammlung statt. Sr

Sektion Luzern
Offizielle Adresse Kpl Heinrich IUI, Dornacherstrasse 8, Luzern

Telephon (041) 2 86 90 Postcheck VII 6928

Am Donnerstag, dem 15 Januar1953, findet im Hotel «Continental» die
Generalversammlung statt Der Vorstand hofft, eine grosse Zahl von Ak-
tivmitghedern begrussen zu können Wenigstens einen Abend im Jahr
sollte jeder fur den EVU opfern können

glaube, dass keiner seine Teilnahme bereuen wird Im Gegenteil, er darf
stolz sein, dass er mitgeholfen hat, der Sektion einen Ruhm einzutragen
Zum Jahresabschluss danken wir allen Mitgliedern fur ihre Mithilfe bei den
zahlreichen Anlassen des endenden Jahres Mögen auch die kommenden
Jahre der Sektion an Arbeit und Ruhm nicht zurückstehen Um dies zu
erreichen, benotigen wir die Mithilfe jedes Einzelnen -Hu-

Section Neuchätel
Adresse officielle Paul Bolli Portes Rouges 79, Neuchätel

Compte de chöques IV 5081

Depuis un certain temps, nous assistons malheureusement ä une faible
participation aux Emissions du vendredi Si nos membres ne viennent pas
en plus grand nombre au Chäteau, les liaisons n'auront lieu que tous les
deux vendredi. Premiere Emission de 1953, vendredi 9 janvier Nous esp6-
rons vous voir nombreux monter au Chateau, car les liaisons sont bonnes
dans notre röseau

Lorsque paraitra ce num£ro, nous serons d6ja en 1953 1952 ne sera plus
qu'un souvenir, mais un souvenir vivant pour notre section

Sektion Olten
Offizielle Adresse Max Waelchll, Rötzmatt 58, Olten

Telephon Privat 5 15 72, Geschäft 5 24 76

Sektion Mittelrheintal UOV
Offizielle Adresse Max Ita, Alemannenstrasse 14, Arbon

Telephon Geschäft 4 64 85

Bericht über die Felddienstubung vom 6./7. Dezember 1952. Ein
kalter Wind pfiff uns um die Ohren, als wir uns um 1520 Uhr beim Bahnhof
rtuthi (SG) besammelten Unsere Stammsektion war ebenfalls auf diese
Zeit eingeladen worden, denn die Übung sollte ja bekanntlich kombiniert
durchgeführt werden So kam es, dass ein ansehnlicher Trupp, 20 Aktive,
wovon 2 FHD, und 4 Jungmitgheder, die Übungsmannschaft bildeten Mit
raschen Griffen wurde das Material aus dem Schuppen geschafft und gleich
einer Funktionskontrolle unterzogen Beim Öffnen der grossen Kisten
kamen dem einen und anderen noch unbekannte «Vehikel» zu Gesicht Mit
P-5-Geraten beladen, marschierte ein Teil der Mannschaft zum Ausgangspunkte,

der einige hundert Meter südlich lag Andere konnten zu diesem
Zweck den Jeep benutzen, der von Kam Peer fur diese Übung besorgt
wurde Dort angelangt, orientierte uns der Leiter, Oblt Eberle Emil, über
den Aufbau der Übung Unsere Aufgabe bestand darin, mit zwei vorstos-
senden Infanteriegruppen die Verbindung mit dem KP aufrecht zu erhalten
Befehle ertonten, und gleich verschwanden die verschiedenen Gruppen im
Dunkeln In dieser Zeit haben sich unsere FHD mit der Zentrale in einem
Bauernhaus niedergelassen Von einem Bautrupp wurden Leitungen
gelegt, so dass bald ein ansehnliches Netz aufgebaut wurde Nach einigen
Stunden schweren Kampfes meldete man uns eine Gefechtspause Die
Mannschaft besammelte sich im «Kamor», von dort wurde sie mit den zur
Verfugung stehenden Fahrzeugen nach Kriessern transportiert, wo bei
unserem Sekretär im Gasthaus «Adler» ein wohlverdientes Nachtessen auf
uns wartete

Anschliessend ubernahm Kamerad Ita die Funktionen als «Klaus» Ein

Berg von Paketen wurde ausgepackt und deren Inhalt auf den Tisch
geleert So häuften sich die feinen Sachen zu einem Haufen Ein jeder erhielt
einen «Latz», und der «Schmaus» konnte beginnen Komische Witze und
humorvolle Reden wechselten einander ab Wie gewünscht, erschien unser
Kam Lt Weder Jules unter der Türe Em nicht mehr endenwollender
Applaus empfing ihn Er wird im zweiten Teil der Übung als Leiter der
Übermittlung amtieren

Mit wohlgelungenen Produktionen erreichte der Abend den Höhepunkt
In den ersten Morgenstunden des neuen Tages loste sich ein Teil der
Gesellschaft auf, um die verschiedenen Nachtlager aufzusuchen Die «Eisernen»

aber Messen sich in funk- und jasstechnische Probleme ein
Um 0600 Uhr Tagwache Morgenessen, und wieder Abfahrt in den

Übungsraum Die Übungsleiter machten Befehlsausgabe, und wieder ging
es in den Kampf Nachdem alle ihre Stellungen bezogen hatten, wurde ein
Angriff vorbereitet Dank den zur Verfugung stehenden Verbindungsmitteln
gelang es, den Angriff auf die Sekunde genau auszulosen Oft mussten
auch die Übermittler zu ihrer Waffe greifen So wurde die Übung zu einem
interessanten Erlebnis Gegen Mittag kam die Meldung vom Gefechtsabbruch

durch Vor lauter Kampfgeist gewahrten wir nicht die fortgeschrittene

Zeit Bei der «Lowenburg» besammelten sich die Gruppen, um dann
auf irgendeine Art den Bahnhof zu erreichen Dort musste noch Parkdienst
und Materialkontrolle gemacht werden Nachdem alles verpackt war, konnte
sämtliches Material wieder zuruckspediert werden Eine durchgeführte Ge-
wehrinspektion beforderte noch einige «blaue Bohnen» an den Tag Zum
Schlüsse taxierte der Inspektor, Hr Oblt Schmid, die Übung als «sehr gut»
und dankte ailen fur den Einsatz Kamerad Eberle Emil freut sich, dass diese
letzte von ihm geleitete Übung noch so gut gelungen ist

Zu bedauern sind jene Kameraden, die nicht an der Übung teilnehmen
konnten Um so mehr jene, die den Mut nicht aufbrachten, zu kommen Ich

Generalversammlung. Unsere GV findet Samstag, den 24 Januar
1953, um 1500 Uhr im Restaurant «Rathskeller» in Olten statt Wir erwarten
fur diesen Anlass einen zahlreichen Aufmarsch Wir bitten euch, allfalhge
Antrage zur GV bis spätestens 20 Januar 1953 schriftlich an den
Präsidenten zu richten

Sektion Seebezirk UOV Rapperswil
Offizielle Adresse Spörrl Alwin, Neugut, Wolfhausen (Zeh)

Generalversammlung. Die nicht erschienenen Aktivmitglieder haben
von derselben einen kleinen Protokollauszug erhalten Auch der Tagespresse

konnte ein solcher entnommen werden Wir mochten die Kameraden,

die den Talon noch nicht zurückgeschickt haben, ersuchen, dies
unverzüglich nachzuholen -SP-

Sektion Schaffhausen
Offizielle Adresse Oblt W Salquin, Munotstr 23, Schaffhausen

Telephon Privat 5 38 06 Geschäft 5 30 21 Postcheck Villa 1661

Sendebetrieb. Leider ist bis zum Redaktionsschluss der neue Netzplan

noch nicht eingetroffen, so dass der Wiederbeginn der Sendeabende
an dieser Stelle nicht publiziert werden kann An der Sendeleitertagung in
Olten wurde u a in Aussicht gestellt, dass es möglicherweise nur noch
zweiwochentliche Netze geben soll Unsere Sektion hat auf jeden Fall den
Mittwochabend angegeben, eventuell kommt auch noch ein Samstagmittag-
Netz in Frage Am Dienstag werden wir nur noch betriebsbereit sein, wenn
ein Sektionsrundspruch erfolgt

Generalversammlung. Auch über diesen Anlass kann an dieser Stelle
noch kein Datum genannt werden, weil es nicht am Schreibenden hegt, dieses

festzusetzen Wir mochten aber alle Mitglieder, die Zufriedenen und
Unzufriedenen, ersuchen, an der Generalversammlung teilzunehmen Jeder
soll seinen «Kropf» leeren können und dürfen Weitere Vorschlage zur
demokratischen «Erneuerung» des Vorstandes werden gerne angenommen

Sektion Solothurn
Offizielle Adresse Rud Kauffungen, Brunnmattstrasse 6, Solothurn

Telephon Privat 2 20 77, Geschäft 2 61 21 Postcheck Va 933

Hock. Freitag, den 2 Januar 1953, 2000 Uhr, im Restaurant «Sonne»,
Solothurn Der Benzenjass wurde leider nicht gut besucht, und gleichwohl
ist der ganze Vorrat verschwunden, ein Beweis, dass trotzdem eifrig gejasst
wurde

Die Generalversammlung wurde auf Freitag, den 30 Januar festgesetzt

Wir bitten die Kameraden, sich dieses Datum vorzumerken Der Ort,
sowie die Traktanden werden rechtzeitig durch Zirkular bekanntgegeben
Antrage zu Händen der Generalversammlung sind schriftlich bis zum
15 Januar einzureichen Ebenso ergeht ein letzter Aufuf zur Einreichung
der Schiessbuchlein Anwärter auf den Wanderpreis wollen sich unbedingt
bis zum 15 Januar melden Alle Kameraden, die im obligatorischen
Schiessprogramm und im Feldschiessen zusammen mehr als 150 Punkte erreichten,
wollen ihr Schiessbuchlein kurz zur Einsicht dem Präsidenten oder Sekretär
zustellen
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Unsere Winter-Felddienstubung findet am 6 /7 Februar statt und
wickelt sich wiederum im Gebiet von Grindelwald ab Am Samstagnachmittag

und Sonntagmorgen wird eifrig gearbeitet, und am Sonntagnachmittag

widmen wir uns dem Skisport, wozu in Grindelwald viele verlockende
Ziele vorhanden sind Wir erwarten ein grosse Beteiligung HB

Unsere diesjährige Hauptversammlung findet Samstag, den 24 Januar
1953, statt In Anbetracht der wichtigen Geschäfte erwarten wir einen voll-
zahligen Aufmarsch unserer Mitglieder Kameraden, reserviert euch heute
schon den 24 Januar fur unsere Hauptversammlung Ort und genaue Zeit
werden noch bekanntgegeben

Wir verweisen nochmals auf unsere Mitteilung im Juni-«Piomer» 1952
und bitten alle Mitglieder, allfallige Adressanderungen sowie sämtliche
militärischen Umteilungen umgehend dem Aktuar Kurt Erismann, Rosenbergstrasse

102b, St Gallen, bekanntzugeben Der Vorstand

Sektion St.-Galler Oberland, Wallenstadt UOV
Offizielle Adresse Wm J Muntener, Kurschnen Mels-Heiligkreuz

Telephon Geschäft 8 05 44, Postcheckkonto X 5882,

Übermittlungssektion St Galler Oberland UOV, Mels SG

Hauptversammlung. Dieselbe findet statt am 17 Januar 1953, abends
1945 Uhr im Hotel «Post», Sargans, Zirkular folgt noch Die Traktandenhste
enthalt einige wichtige Punkte und Beschlüsse. Wir erwarten deshalb einen
vollzähligen Aufmarsch samtlicher Aktiven, Passive und Jungmitglieder
sind ebenfalls herzlich eingeladen Hoffen wir, dass der Geschäftsgang
rasch abgewickelt werden kann, so dass uns noch einige Stunden
fröhlichen Beisammenseins verbleiben

Aktivfunkerkurs. Buchs am 5 Januar und 19 Januar 1953, abends
1930 Uhr im Grafschulhaus Buchs, hoffen wir auch hier auf einen guten
Jahresbeginn 1

Mels Wir hoffen auch hier, ab 1 Januar 1953 wiederum beginnen zu
können, nur muss noch der hiefur gunstigste Wochentag gesucht werden

Chur Nach Aufgebot des Sendeleiters Chui

MTV-Kurse. Wiederbeginn ab 4 Januar 1953 in den gewohnten
Lokalen — Kaserne Heiligkreuz und Grafschulhaus Buchs

HBM 13. Wiederaufnahme der Verbindungen ab 12 Januar 1953 in den
gewohnten Lokalen Mels, Buchs und Chur nach Anordnung des Verkehrs-
leiters-Fk Hier muss im neuen Jahr eine bessere Belebung einsetzen, sei
es in bezug auf Teilnehmer wie auf Funkverkehr'

Übermittlungsubung vom 25. Januar 1953. An diesem Sonntag
ubernehmen wir die Funkubermittlung des in Mels stattfindenden Oberlandi-
schen Verbandsskirennens Benotigt werden 3 Kameraden mit Ski und 2

ohne Skiausrustung Anmeldungen sind an den Obmann bis 10 Januar
1953 zu richten

Gruppe Chur. Über die am 18 Dezember 1952 stattgefundene
Versammlung folgt in der nächsten Nummer ein ausfuhrlicher Bericht

Sektion Thun
Offizielle Adresse Adj Uof W Wetli, Hubelweg, Steffisburg

Postcheck II111334

Voranzeige. Unsere Hauptversammlung findet am 8 oder 15 Februar
1953 statt Das definitive Datum und die Traktandenhste werden im nächsten
«Pionier» bekanntgegeben Um unsern auswärts wohnenden Kameraden
den Besuch der HV zu ermöglichen, haben wir dieselbe an einem Sonntag
vorgesehen, in der Annahme, dass uns dann noch einige Stunden des
frohen, kameradschaftlichen Beisammenseins zur Verfugung stehen

Sendeferien. Die Sender Thun, Interlaken und Grosshochstetten stellen

den Betrieb vom 14 Dezember bis 6 Januar ein

Zwecks Erstellung der Anerkennungskarten werden die Sendeleiter
von Grosshochstetten und Interlaken ersucht, dem Sekretär die
Teilnehmerverzeichnisse nebst Angabe der besuchten Sendeabende sofort zukommen
zu lassen J.B

Sektion Uzwil, UOV Untertoggenburg
Offizielle Adresse R Ambuhl Sunnehalde Schwarzenbach SG

Postcheckkonto 1X13161 (UOVU)

Militartechnische Vorbildung. — Morsekurse. Wiederbeginn der
Kursstunden 1953 Klasse «Uzwil 1 und 2» Montag, den 5 Januar 1953,1915
bis 2045 Uhr Klasse «Uzwil 3» Mittwoch, den 14 Januar, 1830—2000 Uhr
Klasse «Flawil 1» Montag, den 5 Januar, 1900—2100 Uhr Klasse «Flawil 2»
Mittwoch, den 7 Januar, 1900—2030 Uhr

Kurslokale Klasse «Uzwil 1 und 2» Evang Primarschulhaus, Nieder-
uzwil Klasse «Uzwil 3» Sendelokal EVU, Flawilerstrasse, Oberuzwil
Klasse «Flawil 1 und 2» Sendelokal EVU, Turnhalle obern Grund, Flawil.

Ausserdienstliche Ausbildung. Kursstunden je Mittwochabend,
gemäss Stundenplan der Klasse «Uzwil 3» der militartechmschen Vorbildung
Jedes Aktivmitglied besucht nun im neuen Jahr im Monat mindestens auch
eine Kursstunde der Ausserdienstlichen Morseausbildung im Kurs Uzwil
Das Sendelokal ist geheizt'

Telegraphenkurs fur Jungpioniere. Kursstunden ab 5 Januar 1953
wieder jeden Montagabend, 1930—2130 Uhr, im «Alleschulhaus» in Wil

Sendeubungen im EVU-Übungsnetz. Die 3 Sektionssender, HBM
31/J3T (Uzwil), HBM 31/W7A (Flawil) und HBM 31/P4R (Lichtensteig),
arbeiten im neuen Jahr ab 14 Januar 1953 wieder jeden Mittwochabend in den
entsprechenden Basisnetzen des EVU Auch hier gilt fur die Aktiven und
das neue Jahr der dringliche Appell zum Besuche mindestens einer Sende-
ubung im Monat Die Sendelokale sind geheizt' Die Sendelokale befinden
sich Uzwil Flawilerstrasse, Oberuzwil Flawil Turnhalle «Obern Grund»,
Flawil Lichtensteig R Kopp, «Burghalde», Lichtensteig

Voranzeige. Hauptversammlung 1953 Die ordentliche HV 1953 wird
angesetzt auf Ende Januar, anfangs Februar 1953 Einladungen mit genauem
Datum erfolgen auf dem Zirkularweg Antrage fur die HV sind schriftlich
an den Obmann bis spätestens am 17 Januar 1953 einzureichen RA.

Section Vaudoise
Adresse officlelle Renö Guex, Bd de Grancy 46, Lausanne

Täläphone prlvö 26 50 17 Compte de chäques II 11718

Derniers echos de la course d1automne et communication im-
portante. Si nous y revenons c'est qu'elle a donne heu a un malentendu
regrettable, en effet, un de nos excellents camarades a exprimG sa surprise
de ne pas y avoir 6te conviö, et il en est peut-etre d'autres qui ont ete dans
le meme cas Votre chroniqueur fait son mea culpa car il se sent un peu
gen§ aux entournures, i! aurait du rappeler, qu'un avis de manifestation
insure dans notre journal tient lieu, toujours, de convocation, convocation
qui, parfois, est appuyee par une invitation adressöe individuellement, mais,
et chacun le comprendra, ce dernier mode de faire ne peut §tre qu'excep-
tionnel, vu les frais, sans compter le surcroit de travail, qu'il provoque Si

nous consentons a faire les sacrifices necessaires pour avoir un journal
c'est precis§ment pour qu'il serve de lien entre les membres et de moyen
commode, en derni&re analyse le moms onSreux, pour donner a tous les
membres un reflet de l'activite de la section

Assemblee generale du 22 janvier 1953. Nous rappelons que notre
assemble aura heu, ä la date ci-dessus, a notre stamm, le caf6 de l'«An-
cienne Douane», 23, rue Caroline, Lausanne Une convocation individuelle
sera envoyee, comme d'habitude, convocation dans laquelle il sera donn6
connaissance de I'ordre du jour Nous invitons chacun a röserver cette date
car il s'agit, d'ehre le comit§ pour 1953 et de decider ce que nous voulons
faire pour celebrer le 10e anmversaire de la fondation de la section vaudoise.
Chacun est pri6 de r§fl§chir sur ces points et de faire parvemr ses suggestions

au comite

Reprise des emissions regulieres des lundi et vendredi. Contraire-
ment a I'avis paru dans le dernier numSro du «Pionier», et vu la decision
prise par le Pit Strieker, les emissions reprendront le lundi 12 et le vendredi
16 janvier 1953

Des juniors. Au cours de la dernidre stance de comit§ le nouveau chef
de ce groupe, le camarade Desponds, a expose, dans ses grandes hgnes,
le programme d'activit§ qu'il prövoit pour 1953 I! aura I'occasion, sous peu,
d'en faire part aux int6ress6s

Sektion Winterthur
Offizielle Adresse Postfach 382, Winterthur

Telephon Ernst Schindler, Geschäft (052) 8 11 22 — Privat (052) 2 93 72

Generalversammlung vom Donnerstag, 27. November 1952,

Restaurant «Wartmann». Um 2020 Uhr begrusst der Präsident die
Anwesenden zur 23 Generalversammlung und gibt die Traktandenhste bekannt

Mitgliederbestand 1 Ehrenmitglied, 11 Veteranen, 98 Aktivmitgheder,
19 Jungmitglieder, 1 FHD, 9 Passivmttglieder, gleich total 139 Mitglieder

Festsetzung der Stimmberechtigung Unsere Sektion hat die Ehre, die

viertgrosste Sektion in der Schweiz zu sein' Leider eine nicht so rühmliche
Ehre, wenn man bedenkt, dass von diesen 139 Mitgliedern, 1 Ehren-, 3

Veteranen-, 17 Aktiv-, 3 Jungmitglieder und 1 FHD erschienen sind, nicht einmal

18% des Gesamtbestandes"
Protokoll der a o GV vom 3 Mai 1952 Dieses wird verlesen und vom

Präsidenten verdankt
Jahresberichte Die vier Jahresberichte (des Präsidenten, der Verkehrs-

leiter-Fk und -Tg und des Kursleiters) finden allesamt eine gute Aufnahme
bei den Anwesenden und werden jeweils gebührend verdankt

Sektion St. Gallen UOV
Offizielle Adresse Fw Markus Krapf Elektromonteur Waldaustr 4, St Gallen
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Jahresrechnung Ein überaus erfreuliches Bild kann uns der Kassier
mit dem Verlesen der Jahresrechnung machen Dank seines eigenen «Zu-
stupfes» und dank des gesamten Vorstandes sowie sämtlicher Mitglieder,
die den Jahresbeitrag prompt uberwiesen haben, konnte die aufgetretene
Kassamisere die infolge Abgliederung der Sektion Thurgau unvermeidlich
war, bereits wieder auf gute Fusse gestellt werden Der Kassier hofft, ab
1954 wieder einen normalen Betrieb auch in finanzieller Hinsicht einschalten

zu können Der 2 Rechnungsrevisor, Herr Dr Kobi, verliest den
Revisorenbericht Er dankt dem Kassier fur seine einwandfreie Arbeit und empfiehlt
der Versammlung eine einstimmige Genehmigung, was hier noch speziell
vermerkt sei

Veteranenernennung Herr Max Schaufelberger kann auf eine zwanzigjährige

Tätigkeit in der Sektion Winterthur zurückblicken Der Präsident
beglückwünscht den Jubilaren und uberreicht diesem mit ein paar trafen
Worten das Veteranenabzeichen

Dechargeerteilung an den Vorstand Der Präsident bittet das Veteranen-
mitghed, Herr Dr Kobi, diesen Akt vorzunehmen Mit ein paar Worten des
Dankes fur die geleistete Arbeit bittet er die Anwesenden, mit Applaus dem
amtierenden Vorstand Decharge zu erteilen

Wahlen a) des Vorstandes Im Auftrag des Präsidenten nimmt der
Vizepräsident den Wahlakt des ersteren vor Eine einstimmige Ehrenwahl
mit Applaus war das «Urteil» der Versammlung Ohne Gegenstimme werden

auch die anderen Vorstandsmitglieder in ihrem Amte bestätigt Fur das
infolge Arbeitsuberhaufung zurückgetretene Vorstandsmitglied Berweger
Erwin (Vizeobmann Flieger und Flab wird Schlatter Karl als Beisitzer neu
in den Vorstand gewählt

b) des Rechnungsrevisors Der Präsident schlagt der Versammlung als
neuen Rechnungsrevisor den früheren Kassier Leo Cangina vor, was
einstimmig gutgeheissen wird

c) der Delegierten Wie zuvor, beschhesst die Versammlung, dass als
Delegierte Vorstandsmitglieder bestimmt werden Der Vorstand erhalt
die Kompetenz, an der nächsten Vorstandssitzung zwei Delegierte zu
bestimmen Sämtliche Wahlen wurden offen durchgeführt

Jahresprogramm Der Präsident gibt einen kurzen Überblick über die
vorgesehenen Veranstaltungen In der Reihe der Vortragsabende haben
sich bereits einige prominente Persönlichkeiten zur Verfugung gestellt
Ferner sind Besichtigungen der Telephonzentrale und des Betriebes des
EW Winterthur vorgesehen, eventuell noch eine Besichtigung der Tf
-Verbindung des Stadtpohzeipostens mit fahrendem Patrouillenauto Eine
Reise (Sender Schwarzenburg, Besichtigung des Gotthardtunnels, auch
im Innern — es werden noch Vorschlage entgegengenommen) Hoffentlich
werden die Bemühungen des Vorstandes, den Mitgliedern etwas zu bieten,
auch durch einen regen Besuch gekrönt'

Verschiedenes Über Weihnachten ist ein Skilager in den Flumser-
bergen vorgesehen Der Präsident fragt die Anwesenden, wer noch Lust
hatte, von der herrlichen Bergluft einzuatmen Fur die «Anfanger» wird ein
Gehversuch durchgeführt, und der Schreiber garantiert fur 100%ige sturzfreie

Schussabfahrt'
Um 2220 Uhr kann der Präsident die in jeder Hinsicht gut verlaufene

Generalversammlung schhessen mit den Worten In der Winterthurer EVU-
Sektion herrscht immer ein Kameradschaftston, mach aus Dir eine kleine
Pflicht, vergiss die Bemühungen des Vorstands nicht' -rest-

Sektion Zug UOV
Offizielle Adresse Hptm Fritz Kopp Dammstrasse Zug

Telephon Geschäft Zug 4 25 25 Postcheck VIII 39185

Zugerberg-Derby. Wie jedes Jahr stellen wir die Verbindungen fur
dieses Skirennen Es findet Anfang Januar statt Kameraden, die mithelfen
können, wollen sich melden bei Kamerad Burri Anton, Luzernerstrasse,
Cham

Sektionssender HBM 15. Am 14 Januar 1953 nehmen wir den Sendebetrieb

wieder auf Wir erwarten einen Grossaufmarsch der Kameraden
Jeder kann dadurch, dass er sich ausserdienstlich betätigt, sein funktechnisches

Können auf der Hohe halten und verbessern

Generalversammlung der Sektion. Diese findet statt am 26 Januar
1953 BP

Sektion Zürich
Offizielle Adresse Postfach Zurich 48

Telephon O Köppel Privat 52 27 40 Postcheck VIII 15015

Skitag des Inf. Rgt. 27 in Sattel am 1 Februar 1953 Zum drittenmal
ubernehmen wir fur unsere Kameraden der Infanterie im Hochstuckligebiet
den Übermittlungsdienst Anmeldungen hiefur sind bis spätestens 15

Januar an die offizielle Adresse zu senden, unter gleichzeitiger Angabe, ob
mit oder ohne Ski

Ruckblick auf das Jahr 1952. Über die Verbandstatigkeit der Sektion
Zurich mit der Untersektion Thalwil sowie der Untergruppe Fl - und Flab -

Funker soll die Zusammenfassung allen Teilnehmern schone Stunden in

Erinnerung rufen, gleichzeitig mögen sie den Dank des Vorstandes fur die
erfolgreiche Zusammenarbeit entgegennehmen Folgende Veranstaltungen,

Felddienstubungen und Kurse wurden durchgeführt Funkerkurse
jeden Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag, Tg -Kurse fur Rekrutierte im
Januar/Februar, sowie wöchentlich ab Mitte Oktober, Ausbildungskurse
fur Tg Pi und FHD vom Mai bis Juli sowie November und Dezember (Pi Z,
Tischzentrale, Fernschreiber und ETK), SUT-Trammg fur Funker,
Telegraphler und FHD vom Mai bis Juli

Januar Zürcher Verbands-Skirennen im Wagital, Militar-Skihindernis-
lauf in Hinwil — Februar Skitag des Inf Rgt 27 in Sattel, Jungmitglieder-
ubung, 1 Felddienstubung im Räume Pfaffikon-Tosstal — Marz Jungmit-
gliederubung — Mai Kobi-Jutz-Gedenklauf, Quer durch Zurich, Pferderennen

auf der Allmend, Feldsektionswettschiessen, 1000 Jahre Horgen,
Fruhlingsregatta in Wadenswil — Juni Jungmitglieder-Demonstrations-
ubung — Juli Schweiz Unteroffizierstage in Biel, Tour de Suisse, Satus-
Limmatschwimmen — August Velorennen der Kinoangestellten von
Zurich, Hochwacht-Verbindungsubung — September Zürcher Wehrsporttage,

Felddienstubung des Samaritervereins Zurich-Wipkingen —
Oktober 2 Felddienstubung im Räume Fallanden—Hombrechtikon —
November Jungmttglieder-Werbeubung

Der weitaus grosste Erfolg des Jahres war fur uns alle das sehr gute
Resultat, welches unsere Konkurrenten — Funker, Telegraphler und FHD —
an den SUT in Biel erreichten Auch die Teilnahme an den übrigen Kursen
und Übungen war gut, erreichten wir doch zweimal die vorgeschriebenen
43 Teilnehmer fur die Felddienstubungen Mit diesem Bericht schhessen
wir das Jahr 1952 ab und entbieten allen ein gluckhaftes 1953

Stamm. Jeden ersten Dienstag im Monat ab 2000 Uhr im Restaurant
«Linthescher» Kp

Untersektion Thalwil
Offizielle Adresse Theo Wanner Feldstrasse 20 Thalwil

MTV-Morsekurse. Wiederbeginn am 3 Januar 1953 Anfanger am
Montag 2000—2130 Uhr Fortgeschrittene am Dienstag 2000—2130 Uhr im
Schwandelschulhaus in Thalwil

Sektionssender. Leider sind wir mit unserem Sendelokal etwas
zwischen Stuhl und Bank gefallen, da wir das versprochene Lokal im neuen
Schulhaus nicht erhalten haben Bis zur definitiven Losung unserer Lokalfrage

können wir unsere erst kürzlich zugeteilte TL bei unserm Kam Franz
Neuenschwander installieren Wir hoffen, ab 12 Januar 1953 ebenfalls im
grossen Pfeifkonzert der Sektionssender mitpiepsen zu können

Generalversammlung. Wir haben beschlossen da wir ja eine
Untergruppe der Sektion Zurich sind, die GV gemeinsam durchzufuhren

Kameraden, reserviert euch den 17 Januar Wir erwarten alle im
Restaurant «Strohhof» in Zurich

Stamm. Jeden ersten Mittwoch im Monat im Restaurant «Thalwiler-
hof» in Thalwil Es hat Platz fur alle' Wa

Sektion Zürcher Oberland, Uster
Offizielle Adresse Postfach 62, Uster

Telephon Geschäft 96 95 75 (Haffter) Postcheck VIII 30055

Ski-Meisterschaft von Uster. An dieser Veranstaltung vom 18 Januar
eventuell 25 Januar 1953 haben wir die Nachrichtenübermittlung übernommen

Gute Skifahrer melden sich zur Teilnahme bis spätestens 7 Januar
beim Vorstand Wer zuerst definitiv zusagt, wird berücksichtigt, da
beschrankte Teilnehmerzahl

Generalversammlung 1953. Mitglieder, welche Antrage, Anregungen
oder Wunsche fur die ordentliche Generalversammlung haben, melden dies
dem Vorstand bis spätestens 10 Januar

Stamm. Erster Stamm im neuen Jahre, Donnerstag, den 8 Januar,
2030 Uhr, im Restaurant «Trotte», Uster Ha

Sektion Zurichsee, rechtes Ufer (UOG)
Offizielle Adresse Pierre Weber Hohlgasse Meilen

Telephon Privat 92 77 09 Geschäft 92 72 01

Anmeldefrist fur fachtechnischen Kurs Wegen der Festtage mus-
sten wir die Anmeldefrist fur unseren Kurs bis 5 Januar 1953 hinausschieben

Ernsthafte Interessenten, die sich diese populäre Einfuhrung in die
Funktechnik in Form eines Halbjahreskurses nicht entgehen lassen wollen,
sind gebeten, sich bis zu diesem Datum beim Obmann an der obigen
Adresse anzumelden

Generalversammlung Die diesjährige GV unserer Sektion findet am

Samstagabend 17 Januar 1953 1930 Uhr, im Restaurant «Bahnhof», in

Meilen, statt Der Vorstand bittet alle Aktivmitglieder, dieses Datum fur
seine Rechenschaftsablegung vorzumerken und den Abend fur uns
reservieren zu wollen Nach dem offiziellen Teil treffen sich die «Funker-See-
buebe» beim traditionellen Kaffee-Hock
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